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Antrag auf fiaanzielle Unterstützung aus dem Konjunkturpaket fiir OZG-Umsetzungsprojekte ldderal

Für die Digilalisierung von Veßallungsleistungen im Rahmen von OZG stehen zentrale Mittel aus dem Konjunklu.paket bereit. Das B[rlfnanziert
ausschließlich Vorhaben, die den sechs im Kooperationsvefirag zur llmsetzung des Onlinezugangsgesetzes vereinbarlen Grundsätzen und Prinzipen
entsprechen. Oer von der umsetsenden Behörde ausgeftlllte und vom fededührenden Bundesressoft freigegebene Projekiantrag wird vom
Bundesre$ort per E-Mailan das BMI (DV4AG@bmi.bund de) gesendet. Dortwid derAntrag geprüft und die Finanzmittel weden freigegeben.

Bitte verwenden Sie folgendes l\rusier rür die Dateibezeichnung:
OZG-FDRL-Projektantrag-[Külzel Themenfeld]-[Kuzbezeichnung Prcjekt]-Version-x.y.xtsx
Weitere lnformationen zum Digitalisierungsprogramm des lT-Planungsräles Unden sich im Digitalisierungsleitfaden OZG FDRL und im Wegweise.
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2 Proj ektumt'ang und -planung

Der ProjeKurnfang definiertsich durch die Ozc-Leistunson. Alle darin enthaltenen (n lchl dep i ori si6.ren) LeiKa-Leistunsen mü§sen im Rahmen des
UmseEungsprcjeKe§ enlsprechend Reifesrad 3 digitalisi€rl werden. Der Fortschrilt isl auf d€r OZG hiormaiionsplät$om MchenaKuell zu ptlegen.

Mjtl€lbea.L?gunqen lilr Leika loislungsobiekte un.Uoder -vanichtungs, die bereils a!3 dem Dlgitalisi€rungsbudgel de. FITKO geftjrdert ürrden, sind .ichr
möglich- Hier errolgt eine Ven€.i.ung mit den Mitleln aus dem KonjunkbDaket

Umsetzungsprojekt und enlhaltene OZG-Leistungen

ozc-tD

Sl€8t an0-€!!!gt9!!r .

OZeLeislung

F.lls .,loidedich. reftere z.ibn b.tL m.nErr h,uün]oen

Oaa UmseEungsproiekt wurde oder wlrd mlt Mltteln eu3 dem Dlgltalbierungsbudget dgr FITKO getördeft

Mlttislbeänt?gung überF|TKOedolgi _,n6in
Höh€ d€r Förderlng durch FITKO

Fitr di,l Be$ß.tung des Pmieffio(3dnltE weßl€n in Allehnum an .hs Arfrvands.näEnod€l! (ASM) drei zeflt'.|€ M€ilensteine ff, das Projett vorgegeb€n- De
tetslgn beiden Phasen aus d6m ASM (Nächnukung und Betleb Jah. I ) y/erden zu 6irum Meilenstein "Rollout ln rwitere Landefl zusammeng€frsst
Pro M6ilensiein ist der 'Plant6rmln' nach aktuellen Kennhlsliand für die EnEichung anzugeben und itelariv ionzus$Eiben. Biüe beadn€n Sl€, dass die
Onlh+Verfügba*e( aller L6istun06n gemäß Reilegrad Stds 3 bis End,e 2022 engicht sein muss- Andetungen der Plan{ennine irn Lauf6 d6r
ProleklumseEung müs$n.!f dorOzc-lniormationsplatüo,m gepnegt$erden.

Frll 1 §olloatetr a6 der F.lnpl.nung vorllafflsn:
Oia Soll-Dalen tür die unEu§.Eondfi OzeLeirturEen elnd maßgeb€rd für die Beuertrlng .les Preieldrorts{füG bzw. .ines eventue{leo V.rzugr§.
A!{,elchuEen vd de§€o Sol-D€ten §nd im Feld "Anmdtungerr ar begründ€n.

F.ll2. Keini Soll-Dar€n iur d.r Folnplanung voftanden:
Nach Anlragsprütung werden dl€ hler gemäcrtlen Ansaben fiil die Fortsün[§mossung im UmsetungsproFK genutzt

R€rsrenzimplem€nlierung

Rollout in $€iterc Länd€r

^DlrclclruE 
von SotsFdryl€nuu, da a,|ächst lGn2€püoft6rgebnisse

6inos palaiel bul€nden Pdrrd€. aus NRw abg€, adct 'nüd€n

8nl§prcchend Ansabe Soll'Felnplanung

Da Meilenstein 3 h SolrFeinplarürng dcht enhalEo, *uft,e hier die
g6etdl$e Ums€truEsf ist C€r.ANt

Das AundandschäEmodell {ASM) llelen die Grundlase iir dle Kalkirlalion der Miltelbedäde. Oie be€its kalkulierisn und in den AuftahverEnsraltuns€n
genannlen Werle werdefl den Ländem zur Verftgung gest lll und müs§en vom Umselzungsprcjeh validied werd€n. Die Auszahlung efolli

Zusälz icher Mittelbedarf

Mifi elbeda.r (bitte einlragen)

neln

Va6tändnis zur Finanzplanüng

Oie Antrags§tellung odentie.t sicn am Mitlelprinzip aus dlm Konjunkruaäker
und nuEt das Asna€ndschätsmoderr (ASN!) als Grundtaq€ für die Kalkutaion
der l,lltlelbedarfe. Fal!§ nein", müssen di€ Kalkulalionen d€s
Um.Eungsprcjekls im Tabellonbbtt 3 Aliemaiive FinsnzpEnung dargeleg(

D.r tolg6rlde Abs.ftrit Züsätsli{rar Miüdbo(brfff)r Ariüands kn b&rEhrcnd€n &rdosressorr isl nu. yom i.deduh.end€n B.mde!r.!.on eüszrralbn.
Fot Arlli,ärd€ im f€d€rEnrcn&n Bun(bsressort könn6n a.Eätdich bis a, 3% der fir dEs UmseEüngspmieK v6.snscüagten FinarEni[.] b€rnhagt wErdefl.

Zu8ätzllcher Mittelbedatf tü, Aufu.ände im fadedllhrenden Bundasreiiort

Fesrstellung des Besiehens.
Fo.tbestehens ode. Ni.htbeslehens
der deutschen Slaalsangehöriskeir

-€



1 Überlick

Datum des Antrags

Die Mitt€lv€rgabe au§ dem Konjunkturpaket folgt 3echs Grundpnnzipien. Oiese sind im KooperationsveÜag zur Umsetzung des onlinezugangsgeetzes
(auch "Dechabkommen") §6 Absstz 3 konkrelisien: ,Relevanl, "NuEerfreundlichkeir, "Gesdwindigkcif, ,Einer für Alldl /lrtschaflichkeif, ,lnnovation und
nacihaltige technische OualiEf, "Offcße Standards und Open Source' Mit diesem Anlrag verpflichtel sich der Ant6gstellende zur EinhaltunO dieser
Grundp.inzipien, die Voraussetzung für die Mittolbewilligung isi.

Umsetrungsproiekt

08.03.2021

UmseEungsprojekt Staatsangehörigkeit

I Dokumentenversion

Umselzende Behörd.
Minasteium des Inner€n und für

Kommunal6 des tandes Brandenburg

Kuzbeschreibung und Ziele des

o6s ozc-ProjcK "Staslsaneehörigkeit' bündelt die Ozc-Leistungen "Festst€llung des Bestchcn§, Forlbe6tohen§ oder
Nichtbestehen3 der deutsch.n Siaatsangchörigkeit" und "Beibehaltungsgenehmigung der deutschen
Staatsangehödgkeit' 0ew.ib Prio-3-lGtegorie)-

Ziel des Projekles ist dies€ OzGleistungen fachlach und tunktjonel so weit wic mäglich zu digil,älisieren. lnwieueit
Rcff€grad 3 voll3tlindig encicht wen en kenn, wird im Laufe des Ljmsetsungspozg6ses zu eruieren sein, Dia
LcistunEen erf0llen jedoch auch so die folOeoden EntsoheidLr.gskrit rien zur Fördorungswürdlokeit:

' oe hlr bes{hiirb€ß Lei5ülng .iüm mir (bf umleEüng mn ... 80 % ds t3iK.3 das qurndailvc Mer*rnd u Fa«brung§l5higk€it

B€i der UmsrEung soll auf zu 6rwartend6 VoraÖerten aus oinem perellel laufenden OZG-Proj.kt in NRW
zuruckgegriffen.

Necn der RerrnnnmpEmentierung in einzelnen Pilolb.hörden ist di6 Na<inutzung im Sinne d.§ ,EioeFilr-Ale/Viele'

FederfilhrondEs

Thenrenfeld Fi.lhrung

Organisationseinheii

ProjEktleitung

Behorde

Bundeslgssort

Brandenbu€

Ein- & Aus\Ivanderung

E-l!'lail

E-l1,1ail

E-Mail

bitt. augyJihlen

ManEterium des lrner€n und für
Kommunal$ d.3 Landes BEndenburg

Ansprgchperson lT-Dienstleistor

Neben den im jeweiligen Themenfeld führenden Ländem kann auch das federführende Bondesressorl ProjeKmitiel beantragen. Hiedur i§t lediglich eine
Abstimmung mjt dem im Themenfeld federfünrerden Land notwendig

F.eigabs de3 Proiektantrags (vom lederfährenden Bundesressort auszufüllen)

Das Themenfed federführende Bundesressort hal den Projektantrag
geprüft lnd frcigegeb€n la
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3 Alternative Finanzplanung (optional)

Ven,vendungszweck

Falls das Au6,vandschätzungsmodell (AS[,]) nicht als Grundlage für die Finanzmittelkalkulation genutä wird, fitüssen die KatkLitationen des
Umset2ungsprclekts je Meilenstein auf Basis von Arbeitspaketen hier därcelegt werden. Bereits genutzte Mittetaus dem Digitatisie.ungbudgei der
FITKO (bereits umgeseizte Leika Leistungsobjekie und -verrichtungen) werden mit den AnsäEen des ASI\I bezlehungsweise threr alteinativen

Mittelbedari (b.utto)

Fäls erlorder i.h weitere Z€ien brte manue thLnzutugen

M tietbeda.f l\4eitenstein 1 (Brutto)

Meilenstein 2:

Veüendungszweck

M ttetbedart t\,iertenstein 2 (Bru1lo)

Meilenstein 3: Rotlout in weitere Länder

Veruendungszweck

Falls enorden ch, we tere 2e ten bte manuel h.zllügen

tvlltetbedarf tUet enstein 3 (Bruilo)

Mittelbedarf (bnrtto)
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Mittelbeda rf gesamt (B.utto) -€


